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Telefonische Erreichbarkeit der 
Mitarbeiter des Amtes und Öffnungszeiten
Telefonnummer : 03834 89510
Faxnummer : 03834 895199 und 895149

LVB 895110 Frau Dr. Haack
Sekretariat 895111 Frau Großkopf

Hauptamt:
Schulen/Versicherungen  895143 Frau Mittag
Lohn/Gehalt 895113 Frau Baumgard
Protokollbüro 895114 Frau Buutz

Ordnungsamt:
Leiter 895120 Herr Burgas
Sachbearbeiter 895121 Herr Falk
Meldestelle 895122 Frau Schliebner
Wohngeldstelle 895123 Frau Krey
Standesamt 895115 Frau Bratner

Fax 895129

Bauamt:
Leiter 895130 Frau Neumann
Stellvertreter 895118 Herr Schumann
Sachbearbeiter 895131 Herr Gaedtke
Sachbearbeiter 895132 Herr Berner
Liegenschaften/Pachten 895133 Frau Volkmer

Fax 895139

Finanzen:
Leiter 895140 Frau Schröter
Sachbearbeiterin 895141 Frau Sametzki
Steuerangelegenheiten 895142 Frau Termünde
Wasser- und Boden-
verband/Mieten
Kita/Tagesmütter 895144 Frau Seefeldt

Kassenleiter 895150 Frau Walz
Sachbearbeiterin 895151 Frau Kaulfuß
Vollstreckung 895152 Frau Zahn

Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 8:30 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 8:30 bis 12:00 Uhr geschlossen
Donnerstag geschlossen 13:00 bis 17:00 Uhr
Freitag geschlossen

Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaf-
fenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Dies-
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Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen 
beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.
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Amtlicher Teil: Der Amtsvorsteher
Außeramtlicher Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.)
Anzeigenteil:  Jan Gohlke
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Auflage: 4.800 Exemplare
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Auf Grund des § 5 Absatz 1 der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V S. 777), des § 3 
des Gesetzes über die Bildung von Gewässerunterhaltungsverbän-
den (GUVG) vom 04. August 1992 (GVOBl. M-V 1992, S. 458), 
sowie der §§ 1, 2 und 6 des Kommunalabgabengesetzes M-V 
(KAG) in der Fassung und Neubekanntmachung vom 12. April 
2005 (GVOBl. M-V S. 146) in den geltenden Fassungen, wird 
nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung Behrenhoff 
vom 28.09.2015 folgende Satzung erlassen.

§ 1 
Allgemeines
(1) Die Gemeinde Behrenhoff ist Mitglied des Wasser- und Bo-
denverbandes „Untere Peene“ der entsprechend der § 63 Abs. 1 
Nr. 2 des Wassergesetzes des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
(LWaG) vom 30. November 1992 (GVOBl. M-V S. 669), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 30. November 2001 (GVOBl. M-V  
S. 669) in Verbindung mit § 29 des Wasserhaushaltsgesetzes vom 
12. November 1996 (BGBl. I S. 1696), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 9. September 2001 (BGBl. I S. 2331), die Unterhaltung 
der Gewässer zweiter Ordnung wahrnimmt. Dem Verband können 
gemäß § 4 GUVG weitere Aufgaben obliegen.
(2) Die Mitgliedschaft der Gemeinde besteht für die der Grundsteuer- 
pflicht unterliegenden Flächen. Außerdem erstreckt sich die Mit-
gliedschaft auf gemeindeeigene Grundstücke, auch wenn sie keiner 
Grundsteuerpflicht unterliegen.
(3) Die Gemeinde hat dem Verband auf Grund des Gesetzes über 
Wasser- und Bodenverbände (Wasserverbandsgesetz - WVG) 
vom 15. Mai 2002 (BGBl. I S. 1578) und Verbandssatzung dem 
Verband Beiträge und Umlagen zu leisten, soweit dies die zur Er-
füllung seiner Aufgaben erforderlich ist. Die von der Gemeinde 
Behrenhoff zu leistenden Verbandsbeiträge bestehen in Geldleis-
tungen.

§ 2 
Gebührengegenstand
(1) Die von der Gemeinde nach § 1 Absatz 3 zu leistenden Ver-
bandsbeträge werden nach den Grundsätzen des § 6 Abs. 1 bis 3 
des Kommunalabgabengesetzes durch Gebühren denjenigen auf-
erlegt, die Einrichtungen und Anlagen des Verbandes in Anspruch 
nehmen oder denen der Verband durch seine Einrichtungen, An-
lagen und Maßnahmen Vorteile gewährt. Als bevorteilt in diesem 
Sinne gelten gemäß § 3 Satz 3 GUVG die Eigentümer, Erbbau-
berechtigten oder sonstigen Nutzungsberechtigten der grundsteuer-
pflichtigen Grundstücke im Gebiet der Gemeinde. In den Fällen des 
§ 1 Abs. 3 Satz 2 dieser Satzung ist die Gemeinde bevorteilt.
(2) Grundstück im Sinne dieser Satzung ist grundsätzlich das 
Grundstück im grundbuchrechtlichen Sinne.
(3) Zum gebührenfähigen Aufwand gehören neben den Verbands-
beiträgen auch die der Gemeinde durch die Gebührenerhebung 
entstehenden Verwaltungskosten.
(4) Zu Gebühren nach dieser Satzung werden Gebührenpflichtige 
nicht herangezogen, soweit sie für das jeweilige Grundstück und 
den Verband selbst Verbandsbeiträge zu leisten haben.

§ 3 
Gebührenmaßstab und Gebührensatz
(1) Die Gebühr bemisst sich nach der Größe und Nutzungsart der 
Grundstücke im Gebiet der Gemeinde, festgestellt auf der Grundla-
ge des amtlichen Liegenschaftskatasters.
(2) Soweit eine katasteramtliche Feststellung der Grundstücksgröße 
nicht vorliegt, erfolgt eine sachgerechte Schätzung durch die Ge-

meinde. Die Gebührenpflichtigen sind verpflichtet, die dafür erfor-
derlichen Unterlagen zur Verfügung zu stellen und Auskünfte zu 
erteilen.
(3) Der Gebührensatz beträgt je Hektar (= 10.000 qm) für nachfol-
gend aufgeführte Nutzungsarten:
a) Betriebsfläche/Abbauland 9,55 EUR
b) Acker-/Grünland 9,55 EUR
c) Unland 5,05 EUR
(4) Weisen Teilflächen eines Grundstücks unterschiedliche Nut-
zungsarten auf, so ist für jede Teilfläche mit einer anderen Nut-
zungsart die darauf nach Absatz 3 entfallende Gebühr getrennt 
zu ermitteln. Dies gilt nicht für Bauland nach Abs. 3 Buchstabe a), 
wenn Teile des Grundstücks nicht baulich genutzt werden (z. B. 
Hof- und Gartenflächen).
(5) Die Investitionsmaßnahmen des Wasser- und Bodenverbandes 
„Mittlere Peene“ in der Gemeinde werden in der Höhe der Erhe-
bung auf alle Gebührenpflichtige umgelegt.

§ 4 
Gebührenpflichtiger
(1) Gebührenpflichtig ist, wer im Zeitpunkt der Entstehung der Ge-
bührenschuld Eigentümer, Erbbauberechtigter oder sonstiger Nut-
zungsberechtigter des Grundstücks ist.
(2) Bei Wohnungs- und Teileigentum sind die Wohnungs- und 
Teileigentümer entsprechend ihrem Miteigentumsanteil gebühren-
pflichtig.
(3) Unterliegen Straßen, Wege und Plätze der Grundsteuerpflicht, 
ist der Träger der Straßenbaulast gebührenpflichtig, soweit nicht  
§ 2 Abs. 4 zutrifft.
(4) Eigentümer, Erbbauberechtigte oder sonstige Nutzungsberech-
tigte des Grundstücks sind verpflichtet, alle für die Veranlagung er-
forderlichen Angaben wahrheitsgemäß und rechtzeitig zu machen. 
Sie haben bei örtlichen Feststellungen der Gemeinde die notwen-
dige Unterstützung zu gewähren.
(5) Mehrere Gebührenpflichtige haften als Gesamtschuldner.

§ 5 
Entstehung der Gebührenschuld, Erhebungszeitraum, Festsetzung 
und Fälligkeit
(1) Die Gebührenschuld entsteht am 01. Januar des jeweiligen Jah-
res. Erhebungszeitraum für die Gebühr ist das Kalenderjahr.
(2) Bei erstmaliger Festsetzung ist die Gebühr einen Monat nach 
Bekanntgabe des Gebührenbescheides fällig. Die Festsetzung gilt 
so lange weiter, bis ein neuer Bescheid ergeht. In den folgenden 
Kalenderjahren ist die Gebühr jeweils am 01.07. des Jahres fällig. 
Ein neuer Gebührenbescheid ist nur zu erteilen, wenn sich der in  
§ 3 Abs. 3 festgelegte Gebührensatz oder die Bemessungsgrundla-
gen verändert haben oder ein Wechsel in der Person des Gebüh-
renpflichtigen eingetreten ist.
(3) Der Gebührenbescheid kann mit anderen Bescheiden der Ge-
meinde über von den Gebührenpflichtigen zu leistende grund-
stücksbezogene Abgaben zusammengefasst werden.

§ 6 
Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig im Sinne von § 17 des Kommunalabgabenge-
setzes handelt, wer den Bestimmungen des § 3 Abs. 2 Satz 2 oder 
des § 4 Abs. 4 dieser Satzung zuwider handelt und es dadurch 
ermöglicht, Abgabe zu verkürzen oder nicht gerechtfertigte Abga-
benvorteile zu erlangen.
Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 5.000,- 
EUR geahndet werden.

Neufassung der Satzung der Gemeinde Behrenhoff über die Erhebung von Gebühren zur Deckung 
der Beiträge und Umlagen des Wasser- und Bodenverbandes „Untere Peene“
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§ 7 
Inkrafttreten
(1) Diese Neufassung der Satzung tritt am 01.01.2016 in Kraft.

Behrenhoff, 28.09.2015
Ort, Datum

4. Änderung der Satzung der Gemeinde  
Behrenhoff über die Erhebung von Gebühren  
zur Deckung der Beiträge und Umlagen  
des Wasser- und Bodenverbandes  
„Untere Tollense/Mittlere Peene“
Auf Grund des § 5 Absatz 1 der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 13.Juli 2011 (GVOBl. M-V S. 777), des § 3 
des Gesetzes über die Bildung von Gewässerunterhaltungsverbän-
den (GUVG) vom 04. August 1992 (GVOBl. M-V 1992, S. 458), 
sowie der §§ 1, 2 und 6 des Kommunalabgabengesetzes M-V 
(KAG) in der Fassung und Neubekanntmachung vom 12. April 
2005 (GVOBl. M-V S. 146) in den geltenden Fassungen, wird 
nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung Behrenhoff 
vom 28.09.2015 folgende 4. Änderung der Satzung erlassen.

Artikel 1
Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren zur 
Deckung der Beiträge und Umlagen des Wasser- und Bodenver-
bandes.
Die Satzung über die Erhebung von Gebühren zur Deckung der 
Beiträge und Umlagen des Wasser- und Bodenverbandes „ Un-
tere Tollense/Mittlere Peene“ der Gemeinde Behrenhoff vom 
12.10.2006 sowie die 1. Änderung der Satzung vom 27.10.2008, 
die 2. Änderung der Satzung vom 28.05.2009, die 3.Änderung 
vom 01.10.2012 wird wie folgt geändert.

§ 3
Gebührenmaßstab und Gebührensatz
(3) Der Gebührensatz beträgt je Hektar (= 10.000 qm) für nachfol-
gend aufgeführte Nutzungsarten:
a) bebaute Grundstücke/Gewerbe 
 u. Industrie/Bauland 31,55 EUR
b) Acker-/Grünland 16,05 EUR
c) Straßen/ Wege (Verkehrsfläche) 31,55 EUR
d) Waldfläche  8,30 EUR
e) Brach - Öd - Unland  8,30 EUR
f) Landwirtschaftliche Nutzfläche (lt. Beitragsbuch)  1,00 EUR

§ 7 
Inkrafttreten
(1) Diese 4. Änderung der Satzung tritt zum 01.01.2016 in Kraft.

Behrenhoff, 28.09.2015
Ort, Datum

4. Änderung der Satzung der Gemeinde  
Dargelin über die Erhebung von Gebühren zur 
Deckung der Beiträge und Umlagen des  
Wasser- und Bodenverbandes  
„Untere Tollense/Mittlere Peene“
Auf Grund des § 5 Absatz 1 der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V S. 777), des § 3 
des Gesetzes über die Bildung von Gewässerunterhaltungsverbän-
den (GUVG) vom 04. August 1992 (GVOBl. M-V 1992, S. 458), 
sowie der §§ 1, 2 und 6 des Kommunalabgabengesetzes M-V 
(KAG) in der Fassung und Neubekanntmachung vom 12. April 
2005 (GVOBl. M-V S. 146) in den geltenden Fassungen, wird 
nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung Dargelin 
vom 28.05.2015 folgende 4. Änderung der Satzung beschlossen.

Artikel 1
Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren zur 
Deckung der Beiträge und Umlagen des Wasser- und Bodenver-
bandes.
Die Satzung über die Erhebung von Gebühren zur Deckung der 
Beiträge und Umlagen des Wasser -und Bodenverbandes „Untere 
Tollense/Mittlere Peene“ der Gemeinde Dargelin vom 22.11.2006 
sowie die 1. Änderung der Satzung vom 24.09.2008, die 2. Än-
derung der Satzung vom 01.07.2009, die 3. Änderung der Sat-
zung vom 24.09.2012 wird wie folgt geändert.

§ 3
Gebührenmaßstab und Gebührensatz
(3) Der Gebührensatz beträgt je Hektar (= 10.000 qm) für nachfol-
gend aufgeführte Nutzungsarten:
a) bebaute Grundstücke/Gewerbe 
 u. Industrie/ Bauland 31,55 EUR
b) Acker-/Grünland 16,05 EUR
c) Straßen/Wege (Verkehrsfläche) 31,55 EUR
d) Waldfläche  8,30 EUR
e) Brach - Öd - Unland  8,30 EUR
f) Landwirtschaftliche Nutzfläche ( lt. Beitragsbuch)  1,00 EUR

§ 7 
Inkrafttreten
(1) Diese 4. Änderung der Satzung tritt zum 01.01.2016 in Kraft.

Dargelin, 28.09.2015
Ort, Datum

   

4. Änderung der Satzung der Gemeinde  
Dersekow über die Erhebung von Gebühren zur 
Deckung der Beiträge und Umlagen des  
Wasser- und Bodenverbandes  
„Untere Tollense/Mittlere Peene“
Auf Grund des § 5 Absatz 1 der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V S. 777), des § 3 
des Gesetzes über die Bildung von Gewässerunterhaltungsverbän-
den (GUVG) vom 04. August 1992 (GVOBl. M-V 1992, S. 458), 
sowie der §§ 1, 2 und 6 des Kommunalabgabengesetzes M-V 
(KAG) in der Fassung und Neubekanntmachung vom 12. April 
2005 (GVOBl. M-V S. 146) in den geltenden Fassungen, wird 
nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung Dersekow 
vom 23.09.2015 folgende 4. Änderung der Satzung erlassen.
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Artikel 1
Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren zur 
Deckung der Beiträge und Umlagen des Wasser- und Bodenver-
bandes.
Die Satzung über die Erhebung von Gebühren zur Deckung der 
Beiträge und Umlagen des Wasser -und Bodenverbandes „ Un-
tere Tollense/Mittlere Peene“ der Gemeinde Dersekow vom 
16.11.2006 sowie die 1. Änderung der Satzung vom 02.10.2008, 
die 2. Änderung der Satzung vom 28.05.2009, die 3. Änderung 
vom 26.09.2012 wird wie folgt geändert.

§ 3
Gebührenmaßstab und Gebührensatz
(3) Der Gebührensatz beträgt je Hektar (= 10.000 qm) für nachfol-
gend aufgeführte Nutzungsarten:
a) bebaute Grundstücke/Gewerbe u. 
 Industrie/Bauland 27,68 EUR
b) Acker-/Grünland 14,11 EUR
c) Straßen/Wege (Verkehrsfläche) 27,68 EUR
d) Waldfläche  7,33 EUR
e) Brach - Öd - Unland  7,33 EUR
f) Landwirtschaftliche Nutzfläche (lt. Beitragsbuch)  1,00 EUR

§ 7 
Inkrafttreten
(1) Diese 4. Änderung der Satzung tritt zum 01.01.2016 in Kraft.

Dersekow, 23.09.2015
Ort, Datum

4. Änderung der Satzung der Gemeinde  
Dersekow über die Erhebung von Gebühren  
zur Deckung der Beiträge und Umlagen des 
Wasser- und Bodenverbandes „Ryck Ziese“
Auf Grund des § 5 Absatz 1 der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V S. 777), des § 3 
des Gesetzes über die Bildung von Gewässerunterhaltungsverbän-
den (GUVG) vom 04. August 1992 (GVOBl. M-V 1992, S. 458), 
sowie der §§ 1, 2 und 6 des Kommunalabgabengesetzes M-V 
(KAG) in der Fassung und Neubekanntmachung vom 12. April 
2005 (GVOBl. M-V S. 146) in den geltenden Fassungen, wird 
nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung Dersekow 
vom 23.09.2015 folgende 4. Änderung der Satzung erlassen:

Artikel 1
Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren zur 
Deckung der Beiträge und Umlagen des Wasser- und Bodenver-
bandes.
Die Satzung über die Erhebung von Gebühren zur Deckung der 
Beiträge und Umlagen des Wasser- und Bodenverbandes „Ryck 
Ziese“ der Gemeinde Dersekow vom 16.11.2006 und die 1. Än-
derung der Satzung vom 02.10.2008, die 2. Änderung der Sat-
zung vom 26.09.2013, die 3. Änderung vom 27.11.2013 wird 
wie folgt geändert.

§ 3
Gebührenmaßstab und Gebührensatz
(3) Der Gebührensatz beträgt je Hektar (= 10.000 qm) für nachfol-
gend aufgeführte Nutzungsarten:

a) bebaute Grundstücke/ Gewerbe u. 
 Industrie/Bauland 23,56 EUR
b) Acker-/Grünland/Gartenland 12,06 EUR
c) Straßen/Wege (Verkehrsfläche) 23,56 EUR
d) Waldfläche  6,30 EUR
e) Brach - Öd - Unland  6,30 EUR
f) Wasserfläche  6,30 EUR

§ 7 
Inkrafttreten
(1) Diese 4. Änderung der Satzung tritt zum 01.01.2016 in Kraft.

Dersekow, 23.09.2015

7. Satzung zur der Änderung der Satzung  
der Gemeinde Hinrichshagen  
über die Erhebung von Gebühren zur Deckung 
der Beiträge und Umlagen des Wasser- und  
Bodenverbandes „Ryck Ziese“
Auf Grund des § 5 Absatz 1 der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 13.Juli 2011 (GVOBl. M-V S. 777), des § 3 
des Gesetzes über die Bildung von Gewässerunterhaltungsverbän-
den (GUVG) vom 04. August 1992 (GVOBl. M-V 1992, S. 458), 
sowie der §§ 1, 2 und 6 des Kommunalabgabengesetzes M-V 
(KAG) in der Fassung und Neubekanntmachung vom 12. April 
2005 (GVOBl. M-V S. 146) in den geltenden Fassungen, wird 
nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung Hinrichsha-
gen vom 23.09.2015 folgende 7. Änderung der Satzung erlassen.

Artikel 1
Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren zur 
Deckung der Beiträge und Umlagen des Wasser- und Bodenver-
bandes.
Die Satzung über die Erhebung von Gebühren zur Deckung der 
Beiträge und Umlagen des Wasser- und Bodenverbandes „Ryck 
- Ziese“ der Gemeinde Hinrichshagen vom 22.11.2006 sowie 
die 1. Änderung der Satzung vom 29.10.2008, die 2. Änderung 
der Satzung vom 27.05.2009, die 3. Änderung der Satzung vom 
26.10.2011, die 4. Änderung der Satzung vom 19.09.2013,die 
5. Änderung der Satzung vom 25.09.2013, die 6.Änderung der 
Satzung vom 22.10.2014 wird wie folgt geändert.

§ 3
Gebührenmaßstab und Gebührensatz
(3) Der Gebührensatz beträgt je Hektar (= 10.000 qm) für nachfol-
gend aufgeführte Nutzungsarten:
a) bebaute Grundstücke/ Gewerbe u. 
 Industrie/Bauland 37,17 EUR
b) Erholungsfläche 18,59 EUR
c) Acker-/Grünland 18,59 EUR
d) Straßen/ Wege (Verkehrsfläche) 37,17 EUR
e) Waldfläche  9,29 EUR
f) Brach - Öd - Unland  9,29 EUR
g) Wasserfläche  9,29 EUR
Zudem wird zusätzlich eine Gebühr für alle Nutzungsarten erho-
ben
h) Deiche/Schöpfwerke  2,75 EUR
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§ 7 
Inkrafttreten
(1) Diese 7. Änderung der Satzung tritt zum 01.01.2016 in Kraft.

Hinrichshagen, 23.09.2015

Ort, Datum

Neuwahl des ehrenamtlichen  
Bürgermeisters in der Gemeinde Levenhagen  
am 13. September 2015

Bekanntmachung über das endgültige Wahlergebnis 
gemäß § 33 Absatz 4 LKWG M-V
Am 15.09.2015 tagte der Wahlausschuss des Amtes Landhagen 
in öffentlicher Sitzung zur Feststellung des endgültigen Wahlergeb-
nisses der Bürgermeisterwahl in der Gemeinde Levenhagen und 
stellte das endgültige Ergebnis fest.
Gemäß § 33 des Landes-und Kommunalwahlgesetzes M-V (GVOBl. 
M-V, S. 690) i. V. m. der Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums 
vom 04.02.2014 wird das endgültige Ergebnis der Bürgermeister-
wahlen für die Gemeinde Levenhagen wie folgt bekannt gemacht:
  Anzahl
A1 Wahlberechtigte im Wählerverzeichnis 
 ohne Sperrvermerk
 „Wahlschein“/„W“ 328
A2 Wahlberechtigte im Wählerverzeichnis 
 mit Sperrvermerk
 „Wahlschein“/„W“ 4
A3 Wahlberechtigte nach § 25 Absatz 1 
 Nummer 1 LKWG M-V
 (selbstständige Wahlscheine) -
A Wahlberechtigte insgesamt (A1+A2+A3) 332
B Wählerinnen und Wähler insgesamt  110
B1 darunter: Wählerinnen und Wähler 
 mit Wahlschein  4
C Gültige Stimmen 110
D Ungültige Stimmen 0

Verteilung der gültigen Stimmen auf den Bewerber:
Name der Bewerberin oder  Wahlvorschlag
des Bewerbers  (Partei/Wählergruppe/
 Einzelbewerbung)
Boos, Steffen Einzelbewerber Boos
________________________________________________________
C1 Zahl der gültigen Stimmen, 
 die auf „Ja“ lauten 66
C2 Zahl der gültigen Stimmen, 
 die auf „Nein“ lauten 44

Die Wahl fand nur mit einem Bewerber statt. Gem. § 67 Absatz 
3 Satz 2 Landes- und Kommunalwahlgesetz Mecklenburg-Vor-
pommern (LKWG M-V) ist derjenige gewählt, wenn er mehr als die 
Hälfte der gültigen Stimmen erhalten hat. Außerdem muss dieser 
Stimmenanteil mindestens 15 % der Wahlberechtigten umfassen.
Der Wahlausschuss des Amtes Landhagen stellte fest, dass der Bewer-
ber Steffen Boos als Bürgermeister gewählt ist, da er die erforderliche 
Stimmenanzahl gem. § 67 Abs. 3 Satz 2 LKWG M-V erhalten hat.
Gegen die Gültigkeit der Wahl können alle Wahlberechtigten des 
Wahlgebietes innerhalb von zwei Wochen nach Bekanntgabe des 
Wahlergebnisses Einspruch erheben. Gegen die Gültigkeit einer 
Kommunalwahl steht das gleiche Recht auch der Rechtsaufsichtsbe-
hörde zu. Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift unter 

der Angabe der Gründe bei der Wahlleitung im Am Landhagen, 
Theodor-Körner-Straße 36, 17498 Neuenkirchen zu erheben. Der 
Einspruch hat keine aufschiebende Wirkung.

Neuenkirchen, 15.09.2015

Bratner
Wahlleiterin

(Diese Bekanntmachung wurde bereits im Mitteilungsblatt für die Ge-
meinde Levenhagen am 24. September 2015 bekannt gegeben.)

Gemeinde Wackerow
Der Bürgermeister

Haushaltssatzung der Gemeinde Wackerow  
für das Haushaltsjahr 2015
Aufgrund der §§ 45 ff. der Kommunalverfassung des Lan-
des Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) wird nach Beschluss 
der Gemeindevertretung vom 25.03.2015 Beschluss Nr. 
WAC/015/2015 und mit Genehmigung der Landrätin des Land-
kreises Vorpommern Greifswald als untere Rechtsaufsichtsbehör-
de gemäß § 52 Abs. 2 KV M-V der im § 2 der Haushaltssatzung 
festgesetzte Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme zur 
finanziellen Sicherstellung der Investitionsmaßnahme für die un-
abweisbare dringend notwendige Pflichtaufgabe „Feuerlöschteich 
Ortsteil Steffenshagen“ abweichend i. H. v. 170.300 € genehmigt:

Wackerow, 21.09.2015
Ort, Datum 

Hinweis:
Der Beschluss wird gemäß § 48 KV M-V bekannt gemacht. Die 
Haushaltssatzung und Anlagen liegen öffentlich im Amt Landha-
gen, Zimmer 1.06, zu den Öffnungszeiten aus.

Amt Landhagen
Der Amtsvorsteher
Theodor-Körner-Straße 36
17498 Neuenkirchen Neuenkirchen, den 28.09.2015

Planfeststellungsbeschluss für den Ausbau der  
Kreisstraße VG2 von Karrendorf bis  
Neuenkirchen im Landkreis Vorpommer-Greifswald
Der Planfeststellungsbeschluss des Landesamtes für Straßenbau und 
Verkehr Mecklenburg-Vorpommern -Planfeststellungsbehörde- vom 
11. September 2015, Az.: 0115-553-15-16, zum oben näher be-
zeichneten Bauvorhaben liegt mit einer Ausfertigung des festgestell-
ten Planes (einschließlich Rechtsbehelfsbelehrung) in der Zeit vom 
26. Oktober 2015 bis einschließlich 09. November 2015 (zwei 
Wochen) in der Amtsverwaltung
Bauamt des Amtes Landhagen, Raum E.37 in 17498 Neuenkir-
chen, Theodor-Körner-Straße 36
Montag 8:30 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag 8:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch 8:30 Uhr - 12:00 Uhr
Donnerstag 8:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 17:00 Uhr
zu jedermanns Einsicht aus.
Eine Ausfertigung des Planfeststellungsbeschlusses wird dem Vor-
habenträger und denjenigen, über deren Stellungnahme oder Ein-
wendung entschieden wurde, zugestellt.
Mit dem Ende der Auslegung gilt der Beschluss den übrigen Betrof-
fenen gegenüber als zugestellt (§74 Abs. 4 Satz 3. Landesverwal-
tungsverfahrensgesetz).
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Stellenausschreibung
Beim Amt Landhagen ist zum 01. März 2016 die Stelle eines/r

Sachbearbeiters/einer Sachbearbeiterin Kataster/Liegen-
schaften
in Vollzeit zu besetzen.

Bewertung: Entgeltgruppe 6 TVöD

Erwartete Voraussetzungen:
- Abschluss als Verwaltungsfachangestellte/r oder gleichwertige 

Ausbildung
- Grundkenntnisse im neuen Haushalts- und Rechnungswesen 

DOPPIK
- sicheres Beherrschen der fachspezifischen Programme
- selbständiges, ergebnis- und serviceorientiertes Arbeiten
- soziale und kommunikative Kompetenz

Aufgabenschwerpunkte:
- Verwaltung und Bewirtschaftung des kommunalen Grundver-

mögens
- Verwaltung der ALKIS-Daten (bisher ALB und ALK)
- Erwerb und Veräußerung von Grundvermögen 
- Führen des Bestandsverzeichnisses über gemeindeeigene 

Grundstücke und Rechte an Grundstücken sowie Grundstücks-
wertermittlung im Rahmen der Bilanzbuchhaltung

- Datenabgleich, Überwachung von Differenzdaten
- Bodenordnungsverfahren
- Pachtverträge

Ausführliche Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis spätestens 
zum 25. Oktober 2015 an das Amt Landhagen
Amtsvorsteher Herr Neumann
Theodor-Körner-Str. 36
17498 Neuenkirchen.

Ansprechpartnerin ist Frau Dr. Haack, Tel.: 03834 895110
Kosten, die mit der Bewerbung in Zusammenhang stehen, werden 
nicht erstattet. 
Die Bewerbungsunterlagen werden nur zurück gesandt, wenn ein 
ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt wird.

Vollzug der Straßenverkehrsordnung (StVO) 
Verkehrsrechtliche Anordnung  
gemäß § 45 der StvO
Auf Antrag der Gemeinde Neuenkirchen wurde durch die Stra-
ßenverkehrsbehörde des Landkreises Vorpommern-Greifswald fol-
gende verkehrsrechtliche Anordnung gemäß § 45 der Straßenver-
kehrsordnung (StVO) erlassen.
Neuenkirchen, „Dorfstraße“ - hinter der Einmündung „Grüner 
Weg“ - Fahrtrichtung Marktkauf
Aufstellung von:  Verkehrszeichen 286 (eingeschränktes Haltver-

bot) i. V. m. Zusatzeichen 1042-33 (zeitliche Be-
schränkung Mo - Fr 7 - 16 h)

Grund:
Gewährleistung eines reibungslosen Linien- und Schülerverkehr - 
durch abgestellte Fahrzeuge wird der fließende Verkehr (insbeson-
dere der Busverkehr) behindert.
Die Umsetzung der Anordnung erfolgt zum 02.11.2015.

Frank Weichbrodt Matthias Falk
Bürgermeister Ordnungsamt

Sprechzeiten des Bürgermeisters  
der Gemeinde Levenhagen
Jede gerade Kalenderwoche Dienstag von 18:00 - 19:00 Uhr.

Jagdversammlung
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Mesekenhagen lädt alle 
Jagdgenossen zur Versammlung der Jagdgenossen am Donnerstag, 
dem 5. November 2015, um 18:00 Uhr in das Gemeindezentrum 
Mesekenhagen ein. Ab 17:30 Uhr können die Jagdgenossen die Ei-
gentums-/Flächennachweise sowie ggf. Vollmachten vorlegen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Bestäti-

gung der Tagesordnung
3. Feststellung der vertretenen Jagdgenossen und der vertretenen 

Flächen
4. Bericht des Vorstandes 
5. Kassen- und Finanzbericht 
6. Diskussion der Berichte
7. Beschlussfassung zur Verwendung nicht abgeforderter Jagd-

pachten (Antrag von zwei Jagdgenossen zur Durchführung 
einer Busreise)

8. Neuvergabe der Jagdpacht 
8.1. Beschlussfassung zu den Jagdbögen (Vorschlag des Vor-

standes: 2)
8.2. Beschlussfassung zum Pachtzins
8.3. Beschlussfassung zur Pachtdauer
8.4. Beschlussfassung über besondere Vertragsbedingungen
8.5. Bekanntgabe der Bewerber für die Jagdpacht
8.6. Abstimmung über die Vergabe an die Bewerber
9. Anträge (Einreichung der Anträge, Diskussion sowie Be-

schlussfassung)
10. Schlusswort des Jagdvorstehers 

Die Beschlussfassung kann auch erfolgen, falls nicht alle Jagdge-
nossen anwesend sind. Eine Vertretungsvollmacht ist der Versamm-
lung vorzulegen.

Manfred  Schnittke
Jagdvorsteher

Verbindlich ist die satzungsgemäße Bekanntmachung der Ladung 
über die Schaukästen in der Gemeinde Mesekenhagen.

Jagdgenossenschaft Mesekenhagen 

Neuverpachtung JG Mesekenhagen
Ab dem Jagdjahr 2016/17 will die Jagdgenossenschaft Meseken-
hagen die Jagd neu verpachten. Die Gesamtfläche von ca. 900 ha 
soll in zwei Jagdbögen verpachtet werden. Interessenten melden 
sich bitte bis zum 30.10.2015 bei:
- Manfred Schnittke, OT Gristow, Riemser Weg 9 B, 17498 Me-

sekenhagen
 oder
- Wilfried Bernstein, Bahnhofstraße 3, 17498 Mesekenhagen
Voraussetzung ist die Vorlage eines aktuellen und gültigen Nach-
weises der Jagdfähigkeit. 

Manfred Schnittke
Jagdvorsteher
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Informationen aus der Gemeinde Mesekenhagen
B-Plan „Am Mühlendamm“ in Gristow
An den Landkreis wurde eine anonyme Anzeige wegen Mähens 
und Beweidung der Ausgleichsfläche gerichtet. Im Allgemeinen 
werden anonyme Anzeigen nicht bearbeitet. Kreis und Gemeinde 
haben den Vorgang dennoch geprüft und festgestellt, dass dies auf 
dieser Fläche ausdrücklich zulässig und für das Entstehen des ge-
wünschten Magerrasens notwendig ist. 

Erdölförderung
Der Betreiber der Erdölförderstelle Mesekenhagen die GDF SUEZ-
E&P Deutschland GmbH hat sich einen neuen Namen gegeben - 
Engie. Gleichzeitig wurde beim Bergamt Stralsund ein Antrag auf 
Zulassung des Sonderbetriebsplanes über „Errichtung und Betrieb 
einer Entschwefelungsanlage und einer Hochtemperaturverbren-
nungseinrichtung auf dem Betriebsplatz Mesekenhagen 2“ gemäß 
§§ 52ff. des BBergG gestellt.  Diese Anlage soll künftig das anfal-
lende Gas entsprechend geltender Abgasvorschriften verbrennen. 
Die Gemeinde hat eine Nutzung der anfallenden Wärme, z. B. für 
Heizung, vorgeschlagen. 

Hafen Gristow 
Das Bollwerk ist nun endgültig fertiggestellt und abgerechnet wor-
den. Die Prüfung der Abrechnung durch das Landesförderinstitut ist 
erfolgt, in Kürze erfolgt die Neukalkulation der Liegegebühren. 

Wohngebiet an den Seewiesen in Mesekenhagen
Das letzte der kommunalen Baugrundstücke wurde verkauft und 
wird demnächst bebaut. 

Kita Mesekenhagen
Die Gemeinde Mesekenhagen plant den Neubau einer Kita. Der-
zeit läuft die Abfrage geeigneter Planungsbüros. Ein Neubau am 
bisherigen Standort ist nicht zweckmäßig, sodass als künftiger 
Standort die Fläche der ehemaligen Kleingärten gegenüber von 
Gemeindezentrum/Feuerwehr ausgewählt wurde.

Ideen für das Neuenkirchener Pfarrhaus gesucht
Das fast 250 Jahre alte Pfarrhaus im Zentrum des Ortes hat eine 
bewegte Vergangenheit; zahlreiche interessante Menschen und 
Geschichten sind damit verbunden. Gegenwärtig finden dort Ver-
anstaltungen der Kirchengemeinde und die Thomas-Thorild-Aus-
stellung statt. Allerdings können viele Räume nicht genutzt werden, 
da ein beträchtlicher Sanierungsbedarf besteht. Es ist eine große 
Herausforderung, das Haus für künftige Generationen zu erhalten 
und damit dem Ort seine unverwechselbare Mitte zu sichern.
Um diese Herausforderung anzunehmen und erste Schritte auf dem 
Weg in die Zukunft zu gehen, laden Kirchengemeinde und Glo-
ckenverein interessierte Bürger, kreative Köpfe und alle, denen das 
Neuenkirchener Pfarrhaus am Herzen liegt, herzlich ein: 
Am 17. Oktober wollen wir ab 15:00 Uhr gemeinsam überlegen, 
wie das Pfarrhaus auch künftig dauerhaft mit Leben gefüllt und er-
halten werden kann. Wir freuen uns auf kluge Ideen und angeregte 
Gespräche bei Kaffee und Kuchen. 

Ver- und Entsorgungsgesellschaft
des Landkreises Vorpommern-Greifswald mbH informiert:

Schadstoffmobil
In nächster Zeit findet wieder die Schadstoffsammlung 
statt.
Als Schadstoffe (Sonderabfälle) werden alle Stoffe bezeich-
net, die wegen ihrer umweltschädigenden Zusammensetzung nicht 
ohne besondere Behandlung entsorgt werden können. Diese gibt 
es nicht nur in Industrie- und Gewerbebetrieben, sondern sie fallen 
auch in jedem Haushalt an. Gelangen diese Gifte unkontrolliert in 
den Hausmüll, werden unüberlegt weggespült oder weggeworfen, 
können sie Boden, Wasser sowie Luft verunreinigen und lebende 
Organismen auf Dauer schädigen, indem sie angereichert in Le-
bensmittel, Trinkwasser oder Luft zurückkehren.
Die Entsorgungstermine sind im Abfallkalender 2015 oder im  
Onlineabfallkalender unter www.vevg-karlsburg.de veröffentlicht.
Die Annahme von Schadstoffen erfolgt in haushaltsüblichen Men-
gen (maximal 20 kg bzw. 20 l) unentgeltlich.
Die Schadstoffe können nur in geschlossenen Behältern und mög-
lichst in Originalverpackung abgegeben werden. Niemals Schad-
stoffe vermischen oder unbeaufsichtigt am Straßenrand stehen 
lassen.
Angenommen werden: u. a. Spraydosen Autosprühlack, Körper-
pflegemittel Lederspray, Lösungsmittel, Lösungsmittelverdünner, 
Frostschutzmittel, Kühlflüssigkeit, Bremsflüssigkeit, verunreinigte Alt-
öle, Leinöl, Fleckenwasser, Reinigungsmittel, Petroleum, Holzschutz-
mittel, Altlacke, Altfarben, Druckfarbenreste, Spachtelmassen, Uhu, 
PKW Batterien und Motorradbatterien, Taschenlampenbatterien, 
Monozellen, Quecksilberbatterien Lithiumbatterien aus Filmka-
meras, Fotoapparaten, Pflanzenschutzmittel, Schädlingsbekämp-
fungsmittel, nicht verbrauchte oder überlagerte Altmedikamente, 
Gold- und Silberputzmittel, Fotochemikalien aus privaten Hobbyla-
boratorien z. B. Fixierbäder, Entwickler und Thermometer.
Schadstoffe aus Gewerbe, Schulen und sonstigen Einrichtungen 
werden nicht mitgenommen!
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Am 8. September  2015 fand im Volksstadion in Greifswald der 
Olympische Tag der Grundschulen statt. Unsere Schule, die Grund-
schule „Lütte Nordlichter“, durfte die feierliche Zeremonie vorneh-
men. Die Olympische Fahne trugen Jakob, Celina, Paul und Han-
na. Ich entzündete die Flamme und Jette sprach den Olympischen 
Eid. Alle waren sehr aufgeregt. Wir wetteiferten im Sprint, Weit-
sprung und Wurf. In der Pendelstaffel und im Zweifelderballturnier 

belegten wir den dritten Platz. Die zweiten Klassen maßen sich in 
der Hindernisstaffel.
In der Gesamtwertung erreichten wir den vierten Platz.
Es hat uns viel Spaß gemacht. 

Maximilian aus der Klasse 3a
Grundschule Dersekow

Wir waren dabei!

Entzünden des olympischen Feuers. Staffellauf der 2. Klassen.
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Herbstcrosslauf durch den Sonnenschein

Lauf der Vorschulkinder.

Stolze Pokalgewinner.

Traditionell fand am 28.09.15 der Herbstcrosslauf der Grundschu-
le „Lütte Nordlichter“ Dersekow statt.
Bei herrlichem Spätsommerwetter gingen 153 kleine Sportler der 
Klassen 1 bis 4 und der Dersekower Vorschulgruppe an den Start.
Mit großer Einsatzbereitschaft und viel Ausdauer kämpften alle in 
ihren Altersklassen um vordere Zieleinläufe. Die Sieger bekamen 
Pokale. Platz 1 - 6 wurde mit Urkunden belohnt. Alexander und 
Annalena aus der 4. Klasse konnten bereits zum dritten Mal ihren 
Pokal verteidigen. Am Ende waren alle stolz auf ihren Kampfgeist.
Sport frei!

H. Schmidt

Grundschule „Lütte Nordlichter“ Dersekow

Jahresplan Schuljahr 2015/16
29.08.15 10:00 Uhr  Einschulungsfeier
08.09.15  Olympischer Tag in HGW (ver-

antw.: A. Röbisch)
Woche vom  1. Elternversammlung
14.09. - 18.09.15
28.09.15 10:30 Uhr 7. Herbstcrosslauf
28.09.15 18:00 Uhr Wahl des Schulelternrates
 19:00 Uhr 1. Schulkonferenz
Oktober  Abschluss des Schulgartenjahres
  (verantw.: S. Klingbeil)
08.10.15  Projekttag zur Vorbereitung des 

Martinsmarktes
  (verantw.: C. Danz)
08.10.15 13:00 Uhr Schilf-Veranstaltung
19.10.15 18:00 Uhr Schulelternrat

26.10. - 30.10.15  Herbstferien
November  1. Elternsprechtag Kl. 1 - 4
13.11.15 ab 17:00 Uhr Martinsmarkt (verantw.: S. Rei-

chelt)
23.11.15 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung För-

derverein Schule Dersekow
27.11. +  bewegliche Ferientage
30.11.15
02.12.15 18:00 Uhr Schulkonferenz
07.12.15  gemeinsame Nikolausfeier aller 

Klassen
  (verantw.: H. Töpler)
15.12.15  Weihnachtsmärchen: Figuren-

theater „Schnuppe“
21.12.15 - 03.01.16 Weihnachtsferien
 
14.01.16  Klassenkonferenzen Kl. 3 und Kl. 

4
21.01.16  Klassenkonferenzen Kl. 1 und Kl. 

2
27.01.16 13:00 Uhr Fasching (verantw.: Hort)
29.01.16  Zeugnisausgabe
01.02. - 12.02.16  Winterferien
07.03. - 11.03.16   Gesundheitswoche
21.03. - 30.03.16  Osterferien
31.03. - 08.04.16  Vorausscheid Lesewettstreit
April  Schulelternrat
  Schulkonferenz
11.04.16  Lesewettstreit (verantw.: U. Hirt)
15.04.16  Preisverleihung Lesewettstreit
12.04.16  Vergleichsarbeiten der 3. Klas-

sen Ma
14.04.16   Vergleichsarbeiten der 3. Klas-

sen Deu Lesen
20.04.16  Vergleichsarbeiten der 3. Klas-

sen Deu Sprache
21.04.16   Kennenlerntag der zuk. Kl. 1 

(verantw.: S. Heise)
Mai  2. Elternsprechtag
05.05.16  unterrichtsfrei/Christi Himmel-

fahrt
06.05.16  3. beweglicher Ferientag
17.05.16  unterrichtsfreier Tag zu Pfingsten
01.06.16  Sportfest (verantw.: A. Röbisch)
15.06.16 19:00 Uhr Elternversammlung zuk. Kl. 1
27.6. - 01.07.16  Klassenfahrt Kl. 3a/b nach Mu-

eß bei Schwerin
30.06.16  Klassenkonferenzen Kl. 1 und Kl. 

2
07.07.16  Klassenkonferenzen Kl. 3 und Kl. 

4
18.07.16  Zweifelderballturnier GS Derse-

kow/GS Neuenkirchen
22.07.16  Zeugnisausgabe
25.07. - 02.09.16  Sommerferien
Monatlich:  1 x Absprache Schulleitung/

Hortleitung
  1 x Klassensprechertreff
Weitere Termine:
03.09.16 10 Uhr Einschulung
05.09.16 1. - 4 Std. Klassenleiterunterricht

Der Terminplan wurde durch den Schulelternrat am 28.09.2015 
bestätigt.

gez. gez.
K. Masur K. Lippold
Vors. d. Schulelternrates Schulleiterin
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Ausstellung der Kindertagesstätte  
„Krümelkiste“ in der Kirche
Im Amtsblatt der Juli-Ausgabe berichtete ich von unserem Projekt 
„Kirche“ und der Begegnung mit Pastor Gummelt. Nach der Som-
merpause haben wir das Projekt fortgesetzt.
Unsere Kindergartengruppe hat die alte Backsteinkirche aus groß-
en Kartons und mit viel Farbe fast originalgetreu nachgebaut und 
in die Kirche gebracht. Die Kinder waren ganz eifrig, ihr erwor-
benes Wissen mitzuteilen. Dieses wollen wir nun in Form einer klei-
nen Ausstellung in der Kirche präsentieren. Ganz toll sind die Bild-
porträts von Pastor Gummelt geworden.
Also, schauen Sie mal wieder in unsere Dorfkirche, die bei Son-
nenschein besonders schön aussieht.

M. Möller
Erzieherin

Schulanmeldung Klasse 1 Schuljahr 2016/2017 
an der Schule am Bodden Neuenkirchen
Sehr geehrte Eltern,
am Samstag, dem 7. November 2015, können Sie in der Zeit von 
8:00 bis 12:00 Uhr Ihr Kind zum Schulbesuch Klasse 1 für das 
nächste Schuljahr bei uns in der Grundschule der Schule am Bod-
den in Neuenkirchen anmelden.
Gleichzeitig können Sie das Schulgebäude besichtigen und Ge-
spräche mit Lehrkräften führen.
Sollten Sie an diesem Tag nicht können, vereinbaren Sie bitte unter 
Tel. 03834/2478 einen anderen Termin.

Kennlerntag der 5a und 5c
Am Freitag, dem 04.09.2015 sind wir, die Klasse 5a und 5c nach 
Wampen an den Strand gewandert. Die ersten Meter gingen wir 
auf der Straße. Danach sind wir in den Wald gelaufen. Mitten im 
Wald mussten wir umdrehen, denn da ging es nicht weiter. Da-
nach, als wir wieder draußen waren, wanderten wir wieder die 
Straße bis nach Wampen.
Dort angekommen, sind wir den Weg bis zum Strand gegangen. Als 
wir dort ankamen, haben wir Frühstück gegessen. Als wir fertig wa-
ren, durften wir mit den Füßen ins Wasser. Wir haben viele Muscheln 
am Strand gefunden. Dann spielten wir gemeinsam. Danach packten 
wir zusammen. Als alle fertig waren, sind wir die Straße bis zur Schu-
le zurückgegangen. Der Kennlerntag hat allen viel Spaß gemacht.

Leonie Thom, Kl. 5c
Schreibende Schüler

Syrische Flüchtlinge  
kochen an der Schule am Bodden
Am Montag, dem 7. September um 12:00 Uhr war es so weit. 
Frau Bördlein kam mit vier Syrern in unsere Schule, um dort in un-
serer Schulküche ein Dankeschön-Essen für die fleißigen Neuen-
kirchener Helfer vorzubereiten. Der Agraringenieur Fawaz, Koch 
Kiki, Rechtsanwalt Bassam und Englischlehrer Issa gehören zu den 
syrischen Flüchtlingen, die seit Ende Juli in unserem Sozialgebäu-
de leben. Sie wurden beim Vorbereiten und Kochen tatkräftig von 
Frau Bördlein, Frau Splieth und Frau Ried unterstützt. Diese drei 
Frauen halfen bisher auch beim Deutschlernen, bei der Wohnungs-
suche u. a.
Auch unsere Englischlehrerin, Frau Zimmermann, die Hauswirt-
schaft und Kochen im Wahlpflichtbereich unterrichtet, war beim 
Vor-und Nachbereiten dabei. Sie hatte drei fleißige Neuntklässler 
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Max, Pascal und Paul 
aus ihrem Kurs mit-
gebracht. Die Schüler 
halfen von 13:30 bis 
15:00 Uhr beim Kartof-
felschälen, Gemüse put-
zen und Kochen.
Am Ende hatte sich 
die Mühe gelohnt. Un-
ter der fachkundigen 
Leitung vom Koch Ki-
ki tafelten die Männer 
gemischten Salat, eine 
leckere Linsensuppe, 
Falafel und mehrere 
gebratene und gekoch-
te Geflügelgerichte mit 
Kartoffeln auf. Um 18:15 Uhr trafen die ersten der geladenen 
zwanzig Gäste ein und schauten sich neugierig in der Küche und 
auf dem aufgebauten Buffet um. Auch der Bürgermeister, Herr 
Weichbrot und unserer Schulleiter, Herr Leu waren anwesend. Um 
18:30 eröffnete der Bürgermeister das Dankeschön-Essen. Eng-
lischlehrer Issa erklärte für alle die arabischen Gerichte mit interes-
santen Gewürzen. Danach ließen sich die Gäste das leckere Essen 
schmecken und hatten gemeinsam mit den vier Syrern einen schö-
nen unterhaltsamen Abend.

U. Bodnar-Vicent
Schülerzeitung

Familiade
Am 25.09.2015 hieß es „Sport frei“ für unser 1. Familiensportfest 
bei den „Waldströpern“ in Weitenhagen. Nach einer flotten Erwär-
mung, bei fantastischem Sonnenschein und toller Musik, bekamen 
alle Familien ihren Laufzettel. An vier verschiedenen Stationen: 
Gummistiefelweitwurf, Schubkarrenrennen, Wäscheabnehmen und 
Sommerskilaufen konnten sich die Kinder mit ihren Eltern in Ge-
schicklichkeit, Schnelligkeit und Zusammenhalt erproben.
Alle hatten viel Spaß und Freude beim Ausprobieren der Spiele. Ei-
nige entwickelten kreative Ideen bei der Lösung der Aufgaben. Die 
Kinder achteten darauf, an jeder Station einen Stempel auf ihrer 
Laufkarte zu erhalten.
An der Getränkestation konnten alle wieder neue Kräfte tanken.
Bei der Siegerehrung erhielten alle für ihren sportlichen Einsatz Ur-
kunden und kleine Pokale.
Nach diesem tollen Familiennachmittag mit Spiel, Sport und Spaß 
waren sich alle einig, im nächsten Jahr muss es wieder „Sport frei“ 
zur Familiade2 heißen!

Vielen Dank an Maximilian Stöck, Stefan Kroos und Peter Mihajlo-
vic für ihre sportliche Unterstützung! 

St. Mögenburg

OPERNALE 2015 - Das Wohnzimmerkonzert  
im Naturerlebnispark Gristow

Einen kurzweiligen, mitreißenden und einfach schönen Nachmittag 
erlebten die Besucher des Wohnzimmerkonzertes am 12. Septem-
ber. Wir feierten in unserem musealen Wohnzimmer Opernklassi-
ker vom Feinsten - mit einem tollen Publikum - die Karten waren 
ausverkauft. Um dieses Konzert zu realisieren, war viel Arbeit not-
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wendig. Zum einen musste das Museum im Park entsprechend her-
gerichtet werden, zum anderen brauchten wir Sponsoren... denn 
die Künstler, das Finanzamt und die Gema wollten natürlich auch 
ihren Anteil haben. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelingen beigetragen 
haben!

Mitteilungen der Kirchengemeinde  
Gristow-Neuenkirchen

Gottesdienste in unserer Gemeinde
Samstag, 17. Oktober
18 Uhr Gristow, Abendgottesdienst
Sonntag, 18. Oktober
10 Uhr Neuenkirchen, Gottesdienst 
Sonntag, 25. Oktober
10 Uhr Neuenkirchen, Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 01. November
10 Uhr Neuenkirchen, Gottesdienst mit Taufe und Kinder-

gottesdienst
Sonntag, 08. November
10 Uhr Neuenkirchen, Gottesdienst
 
Wort und Musik zum Reformationstag
Am Samstag, dem 31. Oktober, um 17 Uhr wird Landeskirchen-
musikdirektor Prof. Frank Dittmer aus Greifswald an der histo-
rischen Simon-Buchholz-Orgel spielen. 

Proben der Musikkreise der Gemeinde
dienstags ab 19:30 Uhr Probe des Kirchenchores, im Monat 

Oktober im Pfarrhaus Neuenkirchen, im Monat No-
vember im Pfarrhaus Wieck

dienstags ab 19:30 Uhr Probe des Gospelchores Gristow in 
der Alten Schule in Gristow

mittwochs ab 19:30 Uhr Probe des Flötenkreises im Pfarrhaus 
Neuenkirchen

Gesprächskreis in Neuenkirchen
Der Gesprächskreis findet am Montag, den 19. Oktober um 19:30 
Uhr im Pfarrhaus Neuenkirchen statt.

Frauenkreis in Neuenkirchen
Der Frauenkreis in Neuenkirchen trifft sich dienstags, den 20. Ok-
tober und 03. November jeweils um 14:30 Uhr im Pfarrhaus Neu-
enkirchen. 

Gemeindekaffee in Gristow 
Für Mittwoch, dem 21. Oktober wird um 14:30 Uhr herzlich in den 
Gemeinderaum in der Alten Schule in Gristow zum Gemeindekaf-
fee eingeladen.

Frauenhilfe in Neuenkirchen
Die Frauenhilfe kommt am Freitag, den 30. Oktober um 15 Uhr im 
Pfarrhaus Neuenkirchen zusammen. 

Christenlehre 
für die Kinder der 1. - 3. Klasse - mittwochs von 16:00 bis 17:00 
Uhr
für die Kinder der 4. - 6. Klasse - mittwochs von 17:00 bis 18:00 
Uhr im Pfarrhaus Neuenkirchen.

Konfirmanden-Unterricht
Die Konfirmanden treffen sich montags um 17:00 Uhr im Pfarrhaus 
Neuenkirchen. 

Junge Gemeinde
Die Jugendlichen treffen sich montags, den 12. Oktober und  
02. November um 18 Uhr im Pfarrhaus Neuenkirchen. 

Begehbare Adventskalender
Es ist wieder Zeit, an die begehbaren Adventskalender in un-
serer Kirchengemeinde zu erinnern. Sich einen Wunschtermin als 
Gastgeber zu sichern, bedarf einer baldigen Anmeldung. Ihre 
Ansprechpartner sind für Wackerow: Frau Uhrlandt, Tel. 03834 
892090; für Neuenkirchen: Frau Spiering, Tel. 03834 898530; 
für Leist: Frau Müller, Tel. 03834 899174 und für Gristow/Riems: 
Frau Vikarin Marlow, Tel. 038351 539440.

Adressen:
Pastor Dr. V. Gummelt, 
Ev. Pfarramt Gristow-Neuenkirchen
Amtszimmer in Neuenkirchen: Alwine-Wuthenow-Ring 12, 17498 
Neuenkirchen
Tel. 03834 799196
E-Mail: neuenkirchen1@pek.de
Sprechzeiten: dienstags 17 bis 18 Uhr im Amtszimmer Neuenkirchen

donnerstags 17:30 bis 18 Uhr im Amtszimmer in der Alten Schule 
in Gristow
Außerhalb dieser Zeiten sind Gespräche jederzeit nach telefo-
nischer Absprache möglich.
 

Mitteilungen der evangelischen  
Kirchengemeinde Weitenhagen

Gottesdienste Oktober - November 2015
18.10. 
09:30 Uhr Vorstellungsgottesdienst 
 Vorstellung von Pastor Michael Christian Wacker
10:30 Uhr Gemeindeversammlung
12:30 Uhr Mittagsimbiss
13:00 Uhr Beratung des Kirchengemeinderates
25.10.
09:30 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee
 Predigt: Maria Kaißling
01.11.
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 Predigt: Martin Wiesenberg
08.11.
09:30 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee
 Predigt: n. n. bekannt

Änderungen aus aktuellem Anlass möglich.
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Für die Kinder unserer Gemeinde bieten wir einen Kindergottes-
dienst an, der nach dem gemeinsamenBeginn des Hauptgottes-
dienstes in den Räumen der Kinderkirche stattfindet.

Die evangelische Kirchengemeinde Weitenhagen lädt zur Gemein-
deversammlung 
am:   18. Oktober 2015 herzlich ein.
Thema:   Vorstellung von 
  Pastor Michael Christian Wacker
Ablauf: 09:30 Uhr  Vorstellungsgottesdienst
 10:30 Uhr  Gemeindeversammlung
 12:30 Uhr  Mittagsimbiss
 13:00 Uhr  Beratung des Kirchengemeinderates

Alle Bürger und Gemeindeglieder haben die Möglichkeit, am Got-
tesdienst und an der Gemeindeversammlung teilzunehmen.
Wahlberechtigte Kirchengemeindemitglieder haben das Recht, in-
nerhalb von 7 Tagen beim Kirchengemeinderat oder beim zustän-
digen Propst schriftlich Bedenken gegen den Bewerber einzureichen.
Die Wahl durch den Kirchengemeinderat erfolgt am 28. Oktober 
2015 um 18:00 Uhr in Weitenhagen.
Für den Kirchengemeinderat
Dr. Lüer Kühne (Vorsitzender des KGR)
Pastor Martin Wiesenberg (stellv. Vorsitzender des KGR)

Lebendiger Adventskalender in Weitenhagen
Es ist bald Adventszeit und Zeit für den lebendigen Adventskalender.
Wir wollen ihn wieder mit vielen aus der Gemeinde vom 01.12. - 
13.12.2015 begehen und suchen 13 Einwohner aus Weitenhagen, 
Potthagen und Helmshagen, die bereit sind einen Abend als Gast-
geber beim lebendigen Adventskalender mitzumachen.
Gemeinsam wollen wir am 13.12., den 3. Advent, um 16:00 Uhr 
in der evangelischen Kirche zu Weitenhagen den lebendigen Ad-
ventskalender beschließen.
Für Informationen steht Ihnen Doris Uecker unter der Telefonnum-
mer 03834/512871 zur Verfügung.
Ich freue mich auf Ihre Rückmeldung bis zum 31.10.2015
und grüße Sie - auch im Namen des Kirchengemeinderates - 

Ihre Doris Uecker

Der nächste Friedhofseinsatz findet am 07.11.2015 von 09:00 - 
12:00 Uhr statt.
Wir freuen uns über jede Hilfe.
Bitte bringen Sie Gartengerätschaften mit.
Für Kaffee und Pfannkuchen ist gesorgt.

Am 11.11.2015 lädt die Kirchengemeinde Weitenhagen zum 
nächsten Seniorenkreis ein.
Wir treffen uns von 14:30 Uhr - 16:30 Uhr im Pfarrhaus Weiten-
hagen zum Thema: Karneval oder Martinstag.
Sie sind herzlich eingeladen zum Kaffeetrinen, Erzählen, Singen und 
zu interessanten Themen. Unter anderem werden Sie über den Stand 
des Gemeindelebens und des Bewerbungsverfahrens informiert.

Ich freue mich auf Sie

Ihr Pastor Martin Wiesenberg

Sprechzeiten: 
Für Fragen, Anregungen oder persönliche Anliegen stehen Ihnen 
zur Verfügung: 
Dr. Lüer Kühne, amtierender Vorsitzender des KGR
Pastor Martin Wiesenberg, Vakanzvertreter und stellv. Vorsitzender 
des KGR
Angelika Maroch, Büro
Henrik Gummelt, Haustechniker

Das Büro ist für Ihre Anliegen dienstags, mittwochs und freitags 
von 08:00 - 16:00 Uhr geöffnet oder unter der Telefonnummer 
03834 80330 erreichbar.

10. Bericht Oktober 2015
Treffpunkt des LANDFRAUEN Kreisverein Greifswald e. V.
www.landfrauen-ortsverein-17498.npage.de
Ortsverein Neuenkirchen

Ortsgruppenarbeit 2015

Landfrauen wieder auf Achse
Wir Landfrauen sind unglaublich unternehmungslustig und die ge-
ballte Erfahrung unserer gemeinsamen Lebensjahre jagt uns keinen 
Schrecken mehr ein - wir haben vor nix mehr Angst !!! 
So war auch unsere letzte Reise am 10.09.2015 nicht ganz ohne 
Anstrengung, aber gefühlstechnisch gut sortiert. 

Landfrauenaktion 2015. Landfrauen mischen sich ein. Greifswalder 
Landfrauen fordern: allseitige Entwicklung und Stärkung des ländlichen 
Raumes und Schaffung von Voraussetzungen, um das Ehrenamt leb-
bar zu machen.

Unsere 1. Station: 
Das Münster in Bad Doberan. Auf der Fahrt dorthin erfuhren wir 
durch unsere Reiseleiterin Dagmar Rupp auf unterhaltsame Art et-
was über mittelalterliche Sprichwörter, die noch heute ihre Gültig-
keit haben. Wir waren ein bisschen zu Früh da; nein, keine senile 
Bettflucht, aber bei dem herrlichen Wetter fuhr der Bus vermutlich 
einfach schneller als sonst.
Ganz und gar unglaublich, was sich uns im Innern des Münsters 
bot. Diese Stille, diese sakrale Wärme und Größe. Kein Wunder, 
das dieses prachtvolle Haus zu den berühmtesten gotischen Schät-
zen Europas zählt. So imposant, so viele Eindrücke, kaum wussten 
wir, wohin zuerst sehen.
Alles zog uns in seinen Bann in einer Mischung aus Ehrfurcht, De-
mut und Gänsehaut. So schöne Dinge, welche Menschenhände 
über Jahrhunderte erschaffen hatten und jetzt neue Hände liebevoll 
bewahren.

2. Station: 
Der Wangeliner Garten, Richtung Plau am See, ist der größte 
Kräutergarten Mecklenburg-Vorpommerns und ist BIO-zertifiziert. 
Er besteht heute aus 9 thematischen Abteilungen. Den größten Be-
reich nehmen dabei die Heilkräuter ein. Geordnet nach Krankheits-
arten, findet man vorrangig Kräuter der traditionellen Heilkunde, 
die aber auch in der heutigen Heilmedizin Verwendung finden.
Ein Projekt, welches nach der Wende (seit 1997) mit unglaub-
lichem Enthusiasmus entstand. Mehr als 900 Pflanzenarten auf 
15.000 Quadratmetern. Die Pflanzen dort können alles: duften, 
heilen, sind essbar oder eher giftig, jegliches Obst wird auch ver-
arbeitet Ein Eldorado für all unsere Gartenfrauen. Fußtechnisch al-
lerdings etwas wagemutig! Aber es gab auch Bänke.
Dort haben wir auch Mittag gegessen, kulinarisch war es etwas 
abenteuerlich, denn die Gerichte waren gewöhnungsbedürftig, was 
dem Koch durch die Landfrauen auch übermittelt wurde. Wir kön-
nen das eben besser!!
Ansonsten hat sich 2012 der FAL e. V. - Verein zur Förderung öko-
logisch-ökonomisch angemessener Lebensverhältnisse westlich des 
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Bild: LW_Archiv

Plauer Sees e. V. gegründet, mit dem Ziel bei den vielfältigen Auf-
gaben des Wangeliner Gartens zu unterstützen.

Unsere 3. Station 
war Jabel, Richtung Waren. Dort trennten sich unsere Wege. Die 
eine Hälfte war zum Erfahrungsaustausch mit den dortigen Land-
frauen geladen, natürlich Chefsache. 
Die Jabeler Landfrauen unter der Leitung von Monika Ansorge 
haben sich erst im Frühjahr 2014 gefunden. Sie wollten etwas ge-
meinsam tun, Angebote für die Frauen im Dorf schaffen. Bürger-
meister Johannes Güssmer freute sich über diese Vorhaben und 
unterstützte sie von Anfang an sehr. Im Gemeindezentrum hat nicht 
nur die Feuerwehr ihren Platz, sondern es gibt auch einen groß-
en Saal und Nebenräume, die von den Vereinen genutzt werden 
können. Die Landfrauen machen vom Gemeindezentrum regen 
Gebrauch. Mittlerweile zählt ihr Verein 30 Mitglieder zwischen 35 
und 80 Jahren, die gemeinsam etwas auf die Beine stellen. Wir 
wurden jedenfalls mit Kaffee und Kuchen zum Erfahrungsaustausch 
mit viel Offenheit und Interesse für unsere Arbeit empfangen. Es 
ist wirklich erstaunlich, was die Jabeler Frauen in einem Jahr al-
les geschafft haben. Ab September, wenn die Abende wieder län-
ger werden und es im Garten ruhiger wird, treffen sie sich wieder 
regelmäßig zu Handarbeiten, kreativem Gestalten und Malen. Es 
war jedenfalls eine tolle Erfahrung. 
Die andere Hälfte fuhr zum Wisentgehege, 3 km weiter. Ich (Dag-
mar Rupp) war der Leithammel für die Tiergruppe.
Natürlich konnten wir nicht voraussetzen, dass die Tiere angesichts 
unserer Truppe gelaufen kommen und uns mit Purzelbäumen von 
Angesicht zu Angesicht entzücken. Aber mit Fernbrille konnten wir 
die ein oder andere Kopfbewegung der Tiere erkennen. Die Rot-
hirsche im Nachbargehege hatten auch keinen Sprechtag, genauer 
gesagt, sämtliche Hörnertiere haben uns stumm ignoriert. 
Also, so rein tiertechnisch ein eher geringfügiger Bildungserfolg. 
War nicht schlimm, denn Kaffee, Kuchen und Eis waren prima, wir 
konnten in der herrlichen Sonne in einem schönen Park sitzen.
Gegen 19.00 Uhr waren wir wieder zurück, natürlich wurde im 
Bus geschwatzt und gelacht wie immer. Für die Reisen im nächsten 
Jahr gibt es schon eine Menge neuer Ideen.

D. Rupp und U. Kobi

Wir möchten uns bei Dagmar Rupp für die äußerst unterhaltsamen 
Geschichten und Anekdoten bedanken mit denen sie uns wirklich 
sehr erheitert hat. 
Die Aktion der Landfrauen „250 Kreative Kühe für 25 Jahre MeLa“ 
war ein Erfolg - Dank an alle Unterstützerinnen. Somit ist Die Fi-
nanzierung für weitere 10 von insgesamt 30 möglichen aid-Einsät-
zen in diesem Jahr ist gesichert
Aufatmen ist angesagt. Fast alle „Kreativen Kühe“, die von Land-
frauen für die Unterstützung des Projektes „aid-Ernährungsführer-
schein“ - ein Baustein zur Ernährungsbildung an Grundschulen für 
Schülerinnen und Schüler der dritten Klassen - angefertigt wurden, 
haben ein neues zu Hause gefunden. Dr. Heike Müller als Landes-
vorsitzende bedankt sich an dieser Stelle noch einmal ausdrücklich 
bei allen Unterstützerinnen dieser Aktion. 
Die Honorarkosten für 30 aid-Einsätze pro Jahr werden seit 2014 
zu 47 % durch das Landwirtschafts-ministerium und zu 53 % durch 
Sponsoren- und Spendenmittel finanziert. Während das Ministe-
rium seine Förderung bis Sommer 2016 schon fest zugesagt hat, 
flossen die Spenden- und Sponsorengelder in diesem Jahr spär-
licher. Für das Projekt „aid-Ernährungsführerschein“ engagieren 
sich seit Jahren sechs extra dafür ausgebildete Landfrauen. Allein 
in diesem Jahr kamen bis zum August elf Schulklassen mit insge-
samt 184 Schülerinnen und Schüler in den Genuss dieser zusätz-
lichen Ausbildung. Die nächsten 10 Einsätze sind jetzt Dank der 
MeLa-Aktion abgesichert, für 9 Einsätze müssen die Spendengelder 
noch eingeworben werden. 
Dank an alle Landfrauen für die große Unterstützung dieser Aktion. 

Veranstaltungstermine des Ortsvereins 
Arbeitsplan 2015
Oktober 07.10.2015 Kaffeenachmittag im Gemeindezen-

trum
  Beginn: 14:00 Uhr 
  Öffentlich
 14.10.2015 Vorstandssitzung im Gemeindezentrum

 22.10.2015 Frauenfrühstück in Mesekenhagen im 
Natur- und Erlebnispark Gristow

  Beginn: 10:00 Uhr bis ca. 12:00 Uhr 
Öffentlich

November 04.11.2015 Weihnachtsbasteln 
  Bei Kaffee und Kuchen im Gemeinde-

zentrum
Beginn: 14.00 Uhr Öffentlich
 11.11.2015 Vorstandssitzung im Gemeindezentrum
 12.11.2015 15 Jahre Landfrauen - Ortsverein 

Neuenkirchen
  Beginn: 14:00 Uhr
  Geschlossene Veranstaltung im Feuer-

wehrgebäude
Dezember 09.12.2015 Vorstandssitzung im Gemeindezentrum
 10.12.2015 Weihnachtsfeier im Gemeindezentrum
  Beginn: 14.00 Uhr
  geschlossene  Veranstaltung

Termine des Landesverbandes
Landeserntedankfest in Semlow 
Am 4. Oktober findet ab 10:00 Uhr das 25. Landeserntedankfest 
in Semlow (PLZ 18334) statt. Die Erntekrone dafür wird in diesem 
Jahr von den Grimmener Landfrauen gebunden.
14.10.  Fahrenwalde Bildungsangebot: „Alternative Medi-

zin: Schüssler Salze“
17.10.  Bad Doberan Bildungsangebot: Apotheke „Natur“ 

-altes Wissen wieder entdecken
05. - 06.11. nn Weiterbildung „Frauen im Management“
06. - 07.11. nn Klausurtagung im LFV

Ursula Kobi
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Jarmen (gk). In ländlichen Gebieten sind Hausschlachtungen keine 
Seltenheit. Schon in den zurückliegenden Jahrzehnten versorgten sich die 
Menschen selbst.  Wenn es um den entsprechenden Hausschlachtebedarf 
geht, dann sind Sie im „Agrarshop Jarmen“ an der richtigen Adresse.  Hier in 
der Treptower Straße 3 bietet Christian Bennke ein umfangreiches Sortiment 
an. Dazu gehören unter anderem Natur- und Kunstdärme, Wurstfüller 
und Fleischwölfe genauso wie zahlreiche Wurstmesser, Wurstgarn 
und Schinkennetze. Zum Schutz der Finger dienen entsprechende 
Stechschutzhandschuhe. Für einen kulinarisch abgerundeten Geschmack 
sollten Gewürze und Gewürzmischungen verwendet werden. Natürlich 
stehen diese auch zur Verfügung. Um auch noch nach Monaten Leckeres 
genießen zu können, nutzen viele Kunden dafür Gläser, die mit passenden 
Deckeln ebenfalls im „Agrarshop Jarmen“ erhältlich sind. Auch wenn die 
Ernte für Most- und Weinherstellungen nicht aktuell ist, so sollte man 
jedoch wissen, dass Christian Bennke ein komplettes Grundsortiment dafür 
parat hat. Wenn Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich vertrauensvoll 
an den engagierten Fachmann Christian Bennke. Weiteres erfahren Sie 
auch unter www.schlachtebedarf.de sowie unter Tel.-Nr. 039997-880190.

„Agrarshop Jarmen“ informiert
Umfangreiches Sortiment für Hausschlachtungen

Ein umfangreiches Sortiment präsentiert Christian Bennke.  Foto: privat

- Anzeige -

Foto: bilderbox

Ihr Fachmann in der 
Regionkompetent 

individuell 
fachgerecht 
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Großes Haus 
in der Sietower Bucht (Müritz) mit Bootshaus 

zu verkaufen! 
Exposé anfordern unter: aga-gross@t-online.de

Viele kennen das Gefühl: Der 
Mund ist trocken, die Stimme 
heiser und das Schlucken fällt 
schwer. Mundtrockenheit ist 
für viele ein häufiges Problem. 
Ausgelöst wird sie durch eine 
zu geringe Speichelmenge, die 
verschiedene Ursachen haben 
kann. So sind beispielsweise 
30 % der 65-Jährigen betroffen. 
Doch neben dem Alter zählen 
auch die Einnahme bestimmter 
Medikamente (z.B. Betablocker,  
Antihistaminika), Erkrankungen wie  
Diabetes mellitus, Koffein- und  
Nikotingenuss sowie eine einge- 
schränkte Nasenatmung (z.B. beim  
Schlafen oder beim Sport) zu 
den Ursachen. Auch der Auf-
enthalt in Räumen mit trockener 
Luft – ausgelöst durch Heizungen 
oder Klimaanlagen – kann zu 
einem verringerten Speichelfluss 
führen. Die Betroffenen klagen 
dann oft über Halskratzen, Hei-
serkeit sowie Schluck-, Kau- und 
Sprachschwierigkeiten. Experten  

raten in diesem Fall zu einer  
intensiven Befeuchtung der Mund-  
und Rachenschleimhaut. Viel zu  
trinken ist dann besonders wichtig.  
Eine gute Empfehlung sind zu- 
dem Halspastillen mit Isländisch  
Moos, wie z.B. isla® (rezeptfrei  
in der Apotheke): Der pflanzliche  
Spezialextrakt löst sich beim Lut-
schen wie Balsam auf und bildet  
so einen Schutzfilm, der sich 
über die trockenen Schleimhäute 
legt, sie intensiv befeuchtet und 
so für eine sanfte Linderung der  
Beschwerden sorgt.  

Wenn nicht genug Speichel fließt …
Volksleiden Mundtrockenheit

Foto: Fotolia.com/Ljupco Smokovski

- Anzeige -

BEILAGENHINWEIS
Diese Ausgabe enthält eine Beilage vom
Hotel Restaurant Seeklause
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Greifswalder Str. 29, 17506 Gützkow
Tel.: 038353 - 666975, e-mail: info@autotechnikcenter.de

Typenoffene Werkstatt
Richtarbeiten
Reparatur jeglicher Art
Optische  
Achsvermessung
Klima- u. Heizungs-
Service
Mietwagen
Gebrauchwagenhandel

Karosserie-Reparatur
Glas-Service
Reifendienst/
Aufbewahrung
Wasch-, Pflege- und
Konservierungsarbeiten
Finanzierung und 
Leasing
u.v.m.

Unsere Leistungen

Meisterbetrieb
Loitzer Straße 21 · 17489 Greifswald

Tel. 03834/500294 · Fax 03834/500935
Funk 0174/4268102

e-mail: info@pur-autoservice.de
www.pur-autoservice.de

Winter-
check
9,95

* bis 30.11.

H�I

kostenlos

P & R AUTO
SERVICE

Einlagerung 

von Sommerreifen 

möglich

Einlagerung 

von Sommerreifen 

möglich

*

Winterreifen 
zu günstigen 
Konditionen

Denken Sie 
rechtzeitig an den 

... ganz in 

           Ihrer Nähe!

Auto-Service Deraix GbR
DEMMIN

Quitzerower Weg 13 d
– Peugeot-Servicepartner –

Tel. 03998 27490

ANKLAM
Max-Planck-Str. 6
– Ihr Peugeot-Spezialist –
(Typenfreie KFZ-Werkstatt)

Tel. 03971 258842

www.auto-service-deraix.de

Peugeot 307 CC 140 Sport Klimatronik Navi
EZ: 04/07, 169.000 km, 103 kW (140 PS), Benzin, HU 05/16, Euro 
4, ABS, Einparkh. (hi.), el. FH, el. Wfsp, Klimaautomatik, Leicht-
metallfelgen, Lichtsensor, Navi., Traktionskontrolle, Tuner/Radio, 
Kraftstoffverbr.: komb.: 8,1 l/100 km, innerorts: ca. 11,3 l/100 km, 
außerorts: ca. 6,2l/100 km, Co2-Emmissionen komb.: 192 g/km  
 5.290,- €

Peugeot 308 125 THP ActiveKlimatronik, EZ: 06/14, 22.290 km, 
92 kW (125 PS), HU neu, Hubraum: 1598 cm3, ABS, Bluethooth, BC, 
(LQSDUNK���YRUQH��KLQWHQ���HO��)+��HO��:IVS���,VRÀ[��.OLPDDXWRPDWLN��
Kurvenlicht, Leichtmetallfelgen, Multifunktionslenkrad, Tuner/Radio, 
Kraftstoffverb.: komb.: ca. 5,6 l/100 km, innerorts: ca. 7,7 l/100 km, 
außerorts: ca. 4,4 l/100 km,  CO2-Emissionen komb.: ca. 129 g/km 
 Neupreis: 21.690,- €       14.950,- €

Peugeot 308 SW PureTech 110 Stop & Start Active
EZ: 01/15, 15.980 km, 81 kW (110 PS), HU 01/18, Benzin, ABS, 
%OXHWRRWK��%&��(LQSDUNK���YRUQH��KLQWHQ���HO��)+��HO��:IVS���,VRÀ[��
Klimaautomaktik, Leichtmetallfelgen, MP3-Schnittstelle, Start/Stopp-
Automatik, Tuner/Radio, Kraftstoffverb.:  komb.: ca. 4,7 l/100 km, in-
nerorts: ca. 6,0 l/100 km, außerorts: ca. 4,0 l/100 km,  CO2-Emissionen 
komb.: ca. 109 g/km                        Neupreis: 23.200,- € 16.900,- €

Peugeot 108 Pure Tech 82 Allure Klima
EZ: 12/14, 8.537 km, 60 kW (82 PS), HU 12/17, Euro 5, Benzin, 
ABS, Bluetooth, BC, CD-Spieler, Einparkh. (Kamera), el. Wfsp., 
)UHLVSUHFKHLQULFKWXQJ�� ,VRÀ[��.OLPD���/HLFKWPHWDOOI���0XOWLIXQNWL-
onslenkrad, Nichtraucher-Fahrzeug, Sitzhg., Tagfahrlicht, Tuner/
Radio, Kraftstoffverb.: komb.: ca. 4,3 l/100 km, innerorts: ca. 5,4 
l/100 km, außerorts: ca. 3,7 l/100 km,  CO2-Emissionen komb.:  
ca. 99 g/km                                       Neupreis: 17.200,- € 11.800,- €

Peugeot 2008 Allure 120 VTI Navi
EZ: 09/14, 13.700 km, 88 kW (120 PS), HU 09/17, Hubraum: 1598 
cm3, Euro 5, Benzin, ABS, Bluetooth, BC, ESP, Einparkh. (v., hi.), el. 
Wfsp., Freisprech., Kurvenlicht, Leichtmetallfelgen, Navi., Panorama-
Dach, Sportsitze, Tuner/Radio, Kraftstoffverb. komb.: ca. 5,9 l/100 km, 
innerorts: ca. 7,7 l/100 km, außerorts: ca. 4,8 l/100 km,  CO2-Emissionen 
komb.: ca. 140 g/km Neupreis: 24.120,- €      17.990,- €

Peugeot 508 SW HDi FAP 140 ActiveXenon
EZ: 04/11, 85.600 km, 103 kW (140 PS), HU 02/16, Hubraum: 1997 
cm3, Euro 5, Benzin, ABS, Bluetooth, BC, ESP, Einparkh. (v., hi.), 
el. Wfsp., Klimaautomatik, Kurvenlicht, Leichtmetallfelgen, MP3-
Schnittstelle, Panorama-Dach, Tuner/Radio, Kraftstoffverb. komb.: 
ca. 4,8 l/100 km, innerorts: ca. 6,4 l/100 km, außerorts: ca. 3,9 l/100 
km,  CO2-Emissionen komb.: ca. 125 g/km 13.990,- €

Peugeot Expert Kasten L2H1 COOL in Kasten
EZ: 11/12, 34.000 km, 94 kW (128 PS), HU neu,  zugel. Gesamtgew. 
������NJ��(XUR����'LHVHO��$%6��(63��.OLPDDQODJH��3DUWLNHOÀOWHU��6FKLH-
betür, Servolenkung, Tempomat, Trennwand, ZV
 15.200,- €

Autorisiert für:

 Auto-Gas- 

Anlagen-Einbau.
Autorisiert für:

 Auto-Gas- 

Anlagen-Einbau.

AUTO aktuell

Fotos: BilderBox

Foto: BilderBox
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Wenn der Indian Summer geht und 
die letzten sommerlichen Sonnen-
strahlen dem herbstlichen Regen-
wetter weichen, wird es Zeit, den 
fahrbaren Untersatz auf die kalten 
Tage vorzubereiten. Empfehlens-
wert ist jetzt eine Fitnesskur in der 
Kfz-Meisterwerkstatt. Der Fach-
mann weiß, worauf es ankommt, da-
mit der Pkw und seine Insassen gut 
durch die kalte Jahreszeit kommen.
Beim Lichttest im Oktober ist die Be-
leuchtung zu überprüfen. Denn an 
trüben Tagen und in den langen, ver-
regneten Nächten lautet das Motto 
„Sehen und gesehen werden", wenn 
man sicher unterwegs sein will. Für 
gute Aussichten bei Schmuddel-
wetter müssen auch die Scheiben-
wischer kontrolliert werden. Wi-
scherblätter, die nicht mehr bestens 
in Schuss sind, werden ausgemus-
tert und ersetzt. Das Wischwasser 
benötigt jetzt wieder Frostschutz. 
Denn schon die ersten Nacht- 
fröste können die Düsen verstopfen, 
so dass sich gefährlicher Schmier-
film auf der Frontscheibe bilden 
kann. Gemessen und gegebenen-

falls ersetzt werden muss auch der 
Frostschutz des Kühlwassers, damit 
dem Motor in Frostnächten nichts 
passieren kann. Die Funktion von 
Bremsen und Stoßdämpfern über-
prüft der Kfz-Meister ebenfalls. In 
einem Aufwasch wird dies erledigt, 
wenn die Sommerräder abmontiert 
und die Winterreifen aufgezogen 
werden. Die richtige Zeit dafür ist 
im Oktober, da moderne Winterrei-
fen nicht erst auf Schnee und Eis, 
sondern schon bei niedrigen Tem-
peraturen auf normaler Fahrbahn 
mehr Grip haben. Die gesetzliche 
Mindesttiefe bei Winterpneus liegt 
bei 1,6 Millimetern. Doch bereits 
bei weniger als vier Millimetern 
Profiltiefe lassen die Bremseigen-
schaften auf winterlichen Straßen 
deutlich nach. Experten empfehlen 
daher den Reifenwechsel, sobald 
diese Grenze unterschritten ist. 
Unter www.kfz-meister-finden.
de gibt es die Adressen von Kfz-
Meisterwerkstätten in Deutschland 
und mehr Informationen zur Auto-
instandhaltung und -pflege. 
 (dmd-k)

Der nächste Winter kommt bestimmt

WINTER-
CHECK

Der Pick-up D-Max 

von ISUZU
schon ab 21.800,- € inkl. Mwst. bei der 

Autohaus Gerds GmbH
Ihr ISUZU Handels- und Servicepartner

18507 Grimmen · Zum Rauhen Berg 25 A
Telefon: 038326-84730

e-Mail: gf@opel-gerds.de

Scan MICH ...
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Aktionswoche vom 12. - 17.10.2015
im Kartoffellagerhaus Züssow

Astrid Stähler
Bauspar- und Finanzfachfrau IHK
Bezirksleiterin 
Bausparkasse Schwäbisch Hall AG
ZFB Zertifizierte Finanzberaterin 
(Univ. Passau)

Beratungsbüro:
im Haus der VR Bank Greifswald e. G.
Steinbeckerstr. 26, 17489 Greifswald
Telefon  (0 38 34) 54 73 23
Mobil  (0 1 72) 7 33 55 90
Beratungszeiten:
Mo. - Fr. von 8.30 - 17.00 Uhr

Wir halten ständig für Sie bereit:
halbwüchsige und schlachtreife Mulardenenten, Flugenten u. -erpel 

P�Z���3HNLQJHQWHQ�X���HUSHO���*lQVH���%URLOHU�ZHL��
��-XQJKHQQHQ�OHJHUHLI��YHUVFK��)DUEHQ���6WRFNHQWHQ��3HUOK�KQHU��

+lKQH��=ZHUJK�KQHU�XQG�:DFKWHOQ���)XWWHUPLWWHO
Alle Preise auf Anfrage!

9HUNDXI�YRQ�N�FKHQIHUWLJHP�*HÁ�JHO�DXV�)UHLODQGKDOWXQJ�
��(QWHQ��NJ�8,00 ¤���*lQVH��NJ�9,00 ¤���%URLOHU��NJ�4,50 ¤

Öffnungszeiten: ganzjährig
Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr, Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

oder nach telefonischer Absprache

Geflügelverkauf Ehlert
Groß-Toitin 23 · 17126 Jarmen

Tel.: 0173/5901498

a

� kompetent
� individuell
� fachgerecht

Ihr 
Fachmann 

in der 
Region

Foto: bilderbox

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30 · www.wittich.de
e-mail: j.teidge@wittich-sietow.de · m.koepp@wittich-sietow.de

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Ich bin telefonisch für Sie da. 

MANUELA KÖPP
Telefon: 039931/57947 

Ihr persönlicher und 
telefonischer Ansprechpartner 

JÖRG TEIDGE
Telefon: 0171/97157 33

Stück für Stück
zum Erfolg, mit uns!

KONZEPTION

DRUCK

GESTALTUNG

VERTEILUNG


